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Sßofttajen
3ur 3«it ber Drudlegung gültige (Earen

Sdjroeij
S riefe uttb ©äddjeit:

bis 250 g
im 9ta|oerfel)r (Umfreis con 10 km)

über 250-1000 g (©äddjen)

SKp.

20
10
30

©oftfarten: einfalle 10
mit unfranfiertem SIntwortteit 10
mit franfiertem ©ntwortteil 20

Studfadjen:
a. gewö|nli<|e (abreffierte)

SKp.

bis 50 g 51 über 250- 500 g
über 50-250 g 10 | „ 500-1000 g

b. o|ne 2lbreffe, bis 50 g, im §öc|ftmafj non
18: 25 cm i)
über 50-100 g, im §öc|ftmafj Don 21: 29,7 cm *)
über 100 g: rnie unter a.

c. 3ur 9Infi(|t (3ufammen für ben §in» unb
©ücfweg) : <Rp.

bis 50 g 81 über 250- 500 g
über 50-250 g 15 | „ 500-1000 g

im SlusIei|oerfe|r öffentlicher SibItot|efen,
3ufammen für ben Sin» unb Hücitoeg:
bis 500 g: ïare mie unter c.
über 500 g bis 2% kg
über 2)4 kg bis 4 kg

|ier3U für je weitere 10 gr. ober einen
Srud)teil baoon bis 100 gr

|ier3U für je weitere 100 gr. ober einen
Srudjteil baoon bis 1000 gr

für Seträge über 1000 bis 2000 gr..
Ratete (Stüdfenbungen)
(Angaben in iUammer: Slaxen für Sperrgut)

bis 250 g
über 250 g bis 1 kg

„ 1 kg bis 2 yz kg
„ 2 yz kg bis 5 kg
„ 5 kg bis 7 ya kg
» 7 y2 kg bis 10 kg
„ 10 kg bis 15 kg

SKp.

10

20
300

30 (40)
40 (50)
60 (75)
90 (110)

120 (145)
150 (180)
200 (240)

15 kg bis 50 kg je nad) (Entfernung: Haien
am ©oftfdjalter erfragen.

Unfranfiert je 30 Sappen me|r.
3ufte(lgebü|r: für Stüde über 5 bis 10 kg 30

für Stüde über 10 kg. 50

©oftanweifungen: Södjftbetrag gr. 10 000
bis 20 gr
über 20 bis 100 gr
ba3U für je weitere 100 gr. ober einen

Srudjteil baoon bis 500 gr
ba3U für je weitere 500 gr. ober einen

Sruc|teil baoon

20
30

10

10

gür telegtapfpftfie ämpeifurtgeit (Södjftbetrag 5000 gt.) aujjerbem
eine ©ebüfyr non 30 SKp. unb bie orbentlid)e Sielegrammtaxe (für bte
erfien 15 SÜBörter ftr. 1.25, ba3u für Jebes roeitere SBort 5 SKp.).

Wertfcnbungen
(Wertangabe unbefdjränft), nebft oor»

fte|enber Stüdtare
für Wertangaben bis 300 gr
für Wertangaben über 300 bis 500 gr..
ba3U für je weitere 500 gr. ober einen

®rui|teil baoon

20
30

10

Warenmufter:
a. gewö|nlii|e (abreffierte) bis 250 g 10

über 250 bis 500 g 20
b. o|ne ©breffe im §öd)ftmafj oon 25 cm Sänge,

18 cm ©reite unb 2 cm Hide, bis 50 g *) 5
übrige wie unter a.

ttil3uftellung (im Umfreis oon 1*/, km ober im
gan3en gefdjloffenen Stabtgebiet) :

für Senbungen aller Hirt bis 1 kg fowie für ge-
wö|nlid)e ©oft» unb 3a|lungsanweifungen 80

für Senbungen aller Strt über 1 kg 100

ffiinf(|rcibtaic für Sriefpoftfenbungen 20

(Einjugsaufträge (§öd)ftbetrag 10 000 gr.; un-
befdjränlt, wenn ber eingesogene Setrag einer
©oftdjedredjnung gut3ufd)reiben ift):
wie eingefdjrieberte Sriefe, |ie3u (Ein3ugstaie,

oom iübfenber 3U 3a|len 20

9tad)na|men nebft orbentlii|er Seförberungstare
für Seträge bis 5 gr 15

für Seträge über 5 bis 20 gr 20

1) ftür bie SBeförberung ber Sßafete an SBerteilungsftellen aufcerfyalb bes Aufgabeortes aufjerbem bie Slaxe für SBriefpoft« ober
Stüdfenbungen, ausgenommen für Aufgaben 3ur getoöbnlidjen Drudfad)en« b3to. SIBarenmuftertaxe.

2) 5ür SBüdjer, SBrofdjüren, StKufifnoten unb geograpbifdje harten fotoie für 3ßttungen unb 3eitfd)riften 5 SKp.
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fUuslattb
Sriefe: für bie erften 20 g 40

für je weitere 20 g 25
im ®ren3freis (30 km in ber Hüftlinie nac|

£eutfd)lanb, granfreid) unb Sjfterreid)) für
je 20 g 25

Srudfadjen: je 50 g ®) 10

Gil3uftelluitg: für Sriefpoftfenbungen, Wertbriefe,
Wertfd)ad)tein unb ©oftanweifungen 80
©afete 110

(Einfdjreibtaie für Sriefpoftfenbungen 40

(Einjugsaufträge: Ülusfunft bei ben ©oftftellen.

Posttaxen
Zur Zeit der Drucklegung gültige Taren

Schweiz
Briefe und Päckchen:

bis 250 g
im Nahverkehr (Umkreis von 1t> km)

über 250-1000 g <Päckchen)

Np.

20
10
30

Postkarten: einfache 10
mit unfrankiertem Antwortteil 10
mit frankiertem Antwortteil 20

Drucksachen:
a. gewöhnliche (adressierte)

Rp.
bis 50 g 5 > über 250- 500 g
Über 50-250 g 10 >

„ 500-1000 g
b. ohne Adresse, bis 50 g, im Höchstmaß von

18: 25 om Z
über 50-100 g, im Höchstmaß von 21: 29,7 am i)
über 100 g: wie unter s.

o. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg) : Rp.
bis 50 g 8 > über 250- 500 8 -
über 50-250 8 - IS „ 500-1000 8 -

im Ausleihverkehr öffentlicher Bibliotheken,
zusammen für den Hin- und Rückweg:
bis 500 g: Tare wie unter e.
über 500 8 bis 2 H kg
über 2 5K kg bis 4 kg

hierzu für je weitere 10 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 100 Fr

hierzu für je weitere 100 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 1000 Fr

für Beträge über 1000 bis 2000 Fr..
Pakete (Stücksendungen)
(Angaben in Klammer: Taxen für Sperrgut)

bis 250 8
über 250 8 bis 1 kg

1 kg bis 2 5K kg.
„ 2 5K kg bis 5 kg.
„ 5 kg bis 7 kg
„ 7 5K kg bis 10 kg
„ 10 kg bis 15 kg

Rp.

10

20
300

30 (40)
40 (50)
60 (75)
90 (110)

120 (145)
150 (180)
200 (240)

15 kg bis 50 kg je nach Entfernung: Taren
am Postschalter erfragen.

Unfrankiert je 30 Rappen mehr.
Zustellgebühr: für Stücke über 5 bis 10 kg 30

für Stücke über 10 Kg. 50

Postanweisungen: Höchstbetrag Fr. 10 000
bis 20 Fr
über 20 bis 100 Fr
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen

Bruchteil davon bis 600 Fr
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon

20
30

10

10

Für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag SV00 Fr.) außerdem
eine Gebühr von 3V Rp. und die ordentliche Telegrammtaxe (für die
ersten 15 Wörter Fr. 1.25. dazu für jedes weitere Wort 5 Np.).

Wertsendungen
(Wertangabe unbeschränkt), nebst vor-

stehender Stücktare
für Wertangaben bis 300 Fr
für Wertangaben über 300 bis 500 Fr.,
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon

20
30

10

Warenmuster:
a. gewöhnliche (adressierte) bis 250 g 10

über 250 bis 500 g 20
d. ohne Adresse im Höchstmaß von 25 om Länge,

18 om Breite und 2 om Dicke, bis 50 g Z 5
übrige wie unter a.

Eikzustellung (im Umkreis von IV- km oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):
für Sendungen aller Art bis 1 Kg sowie für ge-

wöhnliche Post- und Zahlungsanweisungen 80
für Sendungen aller Art über 1 kg igg

Einschreibtare für Briefpostsendungen 2V

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10 000 Fr.,- un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):
wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare,

vom Absender zu zahlen 20

Nachnahmen nebst ordentlicher Beförderungstare
für Beträge bis 5 Fr 15

für Beträge über 5 bis 20 Fr 20

1) Für die Beförderung der Pakete an Verteilungsstellen außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Taxe für Briefpost- oder
Stücksendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- bzw. Warenmustertaxe.

2) Für Bücher. Broschüren. Musiknoten und geographische Karten sowie für Zeitungen und Zeitschriften 5 Np.
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Ausland
Briefe: für die ersten 20 g 40

für je weitere 20 g 25
im Erenzkreis (30 km in der Luftlinie nach

Deutschland, Frankreich und Osterreich) für
je 20 g 26

Drucksachen: je 50 g °) 10

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen 80
Pakete 110

Einschreibtare für Briefpostsendungen 40

Einzugsaufträge: Auskunft bei den Poststellen.



®ef(f)äftsj>apiere: SRp.

je 50 g 10
minbejtens 40

ßuftpojtfenbungen: Sluslunft bei bett spoftftellen.

Kadjual)men:
a. bei Übermittlung bes Setrages mit spoftanroeifung:

SRp. SRp.

bis 20 gr. 50 über 100- 200 gr. 140
über 20- 40 gr. 60 M 200- 300 „ 190

„ 40- 60 „ 70 » 300- 400 „ 240

„ 60- 80 „ 80 » 400- 500 „ 290

„ 80-100 „ 90
M 500-1000 „ 340

« 1000-1400 „ 390

b. bei ®ut[d)rift bes ©etrages auf eine ©oftebedreeb»
nung 20 SRp.

bierju orbentIicf)e Seförberungstare für bie betreffenbe
Senbung unb für Sriefpoftfenbungen ©infehreibtaxe;
äuläffige §öd)ftbeträge bei ben spoftjtellen 3U erfragen.

pd^en (§öd)jtgeroid)t 1 kg): srp.

je 50 g 15
minbejtens 75

Ratete (Spoftftüde): lkg 3 kg 5kg 10 kg 15 kg 20 kg

Deutfdjlanb 160 220 280 550 820 1100
grantreid). 160 220 280 510 750 1000
Italien 200 250 310 590 860 1130
Öfterreid) 200 250 310 590 930 1240

©ojtanroeijungen: SRp.

bis 20 gr. 40
über 20- 50 gr. 50

„ 50-100 „ 70

„ 100-200 „ 110

„ 200-300 „ 150

SRp.

über 300- 400 gr. 190
400- 500
500-1000

1000-1400

tBertbriefe:
Xaxe tnie für eingefd)riebene ©riefe, nebft ©Sert»

taie für je 300 gr. ober ©rudjteil

230
280
340

©ofttarten:
einfache 25
hoppelte mit be3at)Iter ©ntroort 50
im ©ren3îreis (fietje unter ©riefe): einfache 15

hoppelte 30
©Sarenmufter (§öd)jtgetoid)t 500 g):

je 50 g 10
SIRinbejttaxe 20

50

^uftdjecfc unb ®tro
0ri)ioei(3

a. eiit3ablungen: ^p-

bis 20 gr 5

über 20 bis 100 gr 10
über 100 bis 200 gr 15
ba3U für je roeitere 100 gr. ober einen ©rud)»

teil baoon bis 500 gr 5

für je roeitere 500 gr. ober einen Srudjteil
baoon 10

$öd)jttaxe 200

b. Îlus3al)lungen: burd) bie 3al)ljtelle her (£f)ed=
ämter

SRp.

bis 100 gr 5
über 100 bis 500 gr 10
basu für je roeitere 500 gr. ober einen ©rud)»

teil baoon 5

c. 3al)lungsanroeifungen:
bis 100 gr 15
über 100 bis 500 gr 20
ba3U für je roeitere 500 gr. ober einen ©rud)»

teil baoon 5

d. überroeifungen (®iro) gebührenfrei

SHuslattb
©ustunft erteilen bie ©ojtdjedämter.

Selegrapfyentajeit

Sdjtoeiä
®eroöhnlid)e Xelegramme:

©is 15 ©Sorter 1 gr. 25 SRp. gür jebes roeitere ©Sort
5 ©p.

©rief» unb Ortstelegramme:
Sis 15 ©Sorter 100 SRp. gür jebes roeitere 3Bort

2M. SRp.

Slaslattb
îlusïunft erteilen bie Xelegraphenämter.

Setepfjontnjen

Sdjttteij
®on 95on

8 bis 18 Uf)t 18 bis 8 Ut>r
SRp. SRp.

Ortsgefpräd)e 10 10
gerngefpräche für je 3 SIRinuten:

bis 10 km 20 20

„ 20 km 30 30

„ 50 km 50 30

„ 100 km 70 40
über 100 km 100 60

3luslattb
©ustunft erteilen bie Xelephonämter.

123

Geschäfts? apiece: Rp.

je 60 g 10
mindestens 40

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.

Rachnahmen:

a. bei Übermittlung des Betrages mit Postanweisung:
Rp. Rp.

bis 20 Fr. 60 über 100- 200 Fr. 140
über 20- 40 Fr. 60 „ 200- 300 „ 130

„ 40- 60 „ 70 300- 400 „ 240
«0- 80 80 400- 600 290

„ 80-100 „ 90 „ 500-1000 „ 340

„ 1000-1400 „ 390

b. bei Gutschrift des Betrages auf eine Postcheckrech-
nung 20 Rp.

hierzu ordentliche Beförderungstare für die betreffende
Sendung und für Briefpostsendungen Einschreibtare;
zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.

Päckchen (Höchstgewicht 1 kg): Rp-

je 60 g 18
mindestens 78

Pakete (Poststücke): ikx zkx sb? ivkx iskx 20 KZ

Deutschland 160 220 230 660 820 1100
Frankreich. 160 220 280 510 750 1000
Italien 200 260 310 630 860 1130
Osterreich 200 260 310 690 930 1240

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr. 40
über 20- 60 Fr. 50

„ 60-100 „ 70

„ 100-200 „ 110

„ 200-300 160

Rp.
über 300- 400 Fr. 190

400- 600
600-1000

1000-1400

Wertbriefe:
Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-

tare für je 300 Fr. oder Bruchteil

230
280
340

Postkarten:
einfache 26
doppelte mit bezahlter Antwort 60
im Grenzkreis (stehe unter Briefe): einfache 15

doppelte 30
Warenmuster (Höchstgewicht 600 8):

je 60 8 10
Mindesttare 20

60

Postcheck und Giro
Schweiz

s, Einzahlungen: Rp.

bis 20 Fr 6

über 20 bis 100 Fr 10
über 100 bis 200 Fr 16
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen Bruch-

teil davon bis 600 Fr 5

für je weitere 600 Fr. oder einen Bruchteil
davon 10

Höchsttare 200

b. Auszahlungen: durch die Zahlstelle der Check-
ämter

Rp.
bis 100 Fr 6
über 100 bis 600 Fr 10
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen Bruch-

teil davon 6

e. Zahlungsanweisungen:
bis 100 Fr 16
über 100 bis 600 Fr 20
dazu für je weitere 600 Fr. oder einen Bruch-

teil davon 6
ck. Überweisungen (Giro) gebührenfrei

Ausland
Auskunft erteilen die Postcheckämter.

Telegraphentaxen

Schweiz
Gewöhnliche Telegramme:

Bis 16 Wörter 1 Fr. 26 Rp. Für jedes weitere Wort
6 Rp.

Brief- und Ortstelegramme:
Bis 16 Wörter 100 Rp. Für jedes weitere Wort

2-/2 Rp.
Ausland

Auskunft erteilen die Telegraphenämter.

Telephontaxen

Schweiz
Von Von

8 bis 18 Uhr 18 bis 8 Uhr
Rp. Rp.

Ortsgespräche 10 10
Ferngespräche für je 3 Minuten:

bis 10 km 20 20

„ 20 km 30 30

„ 60 km 60 30

„ 100 km 70 40
über 100 km 100 60

Ausland
Auskunft erteilen die Telephonämter.
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